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Sunning, 13. Mai ®#t 3MM> 

Stadt nub (ta t). 
Sonntag, den 1)$. Mai. 

— 9tcrbcivDcl — Mittel gegen 
Rheumatismus und Schinerzen oller 
Art. Riepes Apotheke. (Anz.) 

— ai'ihi Vitci) I .  Knrh ist und) 
Ceiitnü xXon>u abgereist, mo sie 
"vleimde iH'iiuiHMi wirb, um später 
iiort) X/'Ov Angele* mvivvv zu fuhren. 

— Verlangt: Ein Laufjunge, 
muf; 11 Ja()re alt sei». Niirt>zilsra­
gen fit der „?emoIrat"-Office. 

— FtTimbe von Frau PhilKahles 
iverden mit Fmibcn die Nachricht 
eiiügegeniielmieii. das; die (Gattin des 
^beliebten .Sioniiobii'Vv eine schwere, 
von Drs. 'j'aroivülb inid Schmidt 
vollzogene Operation glücklich über-
slairden 'lwt und jetzt laiitvsamer Ge-
nesling entgegensieht 

Stenographen und «aschinen-
schreibcr verlangt! 

Tie VundeS^Regiernng und das 
Privatgeschäft bewürfen vieler Gehil­
fen. Bereiten Sie sich in Brown's 
Busineß College vor. 

_____ (Anz.) 

Mit Anöbesscrimg des Pflasters der 
2. Straße begonnen. 

Das Strafzendeparteinent der 
Stadt Davenport begann gestern mit 
iter Ausbesseruilg des Straßenpsla-
slers -an der westlichen zweiten von 
der Prady bis zur Scott Straße. 
Asphalt soll znin Ausflicken des 
Pflasters gctirmichli werden, wie 
Ctraßenkommissär John Henney ge-
stern bekannt inachte. 

Alice French stiftet Flagge für Lend-
a-Hand Club. 

Der Lend-a-Hand (Stub erhielt ge­
stern eine riesige amerikanische Flag-
ge von Frl. Alice French zum Gr-
schenk. Als Frl. French mit Diens­
tag einen Vortrag vor den Mitglie-
dern bc-> Lend-a-Hand Club 'hielt, 
versprach sie,; eine große amerikani­
sche Flagge für den Klub zn stiften. 
Gestern kam sie nun i'hrem Verspre-
chen nach. -

Ei» Gatte für die Tame in New 
York. 

„Der Demokrat" druiTlie in der 
gestrigen Ausgabe einen Brief von 
einer ungefähr dreißig Ja lire alten 
?cew Norkerin. die sich an Mirger-
meister John 'Berwnld mit der Bitte 
geivandt:l)at, für sie einen Mann zu 
finden! besten niriöetc sich ein Ap-
plitant iivib zuxir ein Herr, der sei-
nen Brief mit G. F. Gl, posllagerird, 
Nock Island, III., unterzeichnete. 
Ter Frantic ist ein Wittwer, hat we-
der Kinder noch Grundeigenthum. 

Jullgrr Davenporter im 
Osten ertrunken. 

Edttiard l'.Oloff, Schiller der Marine-
iifnbcmic zu Annnpvlis, Md., 

IC^fcr eines Bootnufallcs. 

War der Sülm bun E. L. Wuff, Paf-
fngicr- nnd Frachtagent der 

% I.-Bahn. 

Verlies? erst kürzlich Dav. Hochschule, 
um mich Annapolis zu fuhren. 

Wollen Sie einen freien Plat) zum 
Anbau Von Gemüse leihen? 

(5VCjinf * 2cvcfific des „Zcmorvnl.") 
Annapolis, Ät'arnland, den 12. 

Mai lf)17. Säiuiutliche Hofsnunm'» 
sind aufgegeben worden, Edward 
(V;ofiv von Davenport, Iowa, der an-
scheinend bei einemKaiiuausslug im 
Severin Flusse ertrank, noch wieder 
lebendig aufzufinden. 

Der junge Manu, der erst kürzlich 
in die Marineschule zu Almapolio 
eintrat, hatte mit zwei Kameraden 
einen .sianuausflug unternommen. 
Da anscheinend günstige Brise wehte, 
hatten die jungen Leute in dem 
schiwuilen .ftmm Segel gesetzt und se-
gelten ziemlich schnell den Fluf; an 
dem der Marineakademie gegenüber-
liegenden User entlang. Nachdem sie 
ungefähr zwei Meilen weil! gesegelt 
waren, machten sie den Persuch, um-
zukehren, als plötzlich ein Konterwind 
einsetzte und das Kmm umschlug. 
Das Kanu trieb kieloben an Land. 
Nach Anficht der Aimapoliser Behör-
den find alle drei jungen Leute er-
trunken. Trotzdem der Fluß an ver-
schiedenen Stellen abgefischt worden 
ist, konnte bisher noch keine Leiche ge-
borgen werden. Während der ganzen 
Nacht wurde» Spreng im gen im Flus; 
mit Dynamit vorgenoimnen. Die 
anderen beiden jungen Männer, die 
mit dem Davenporter zusammen ver-
rtuifjt wevden, sind ^ohu Äverp von 
Colorado Springs, Colo., und Stan-
ley Robinson von Hillsboro, Ohio. 

Edward L. '05'orf ist der Solin von 
(v. L. 0)0 ff, des Di vis! o n s-P assagier-
itnd Frachtagentru der Rock Island-
Linien zu Davenport und trat erst 
kürzlich in 'die Marineakademie ein. 
Sein Vater wurde gestern von der 
Negierung iilier den Unfall! benach­
richtigt und befindet sich jetzt ans der 
Reise nach idem Osten. 

Der junge Edward L. Go ff zählte 
neunzehn Jahre und wurde erst kürz-
lich an die Marineakademie er-
iiaunt. Er verlies; die Davenporter 
Hochschule gerade vor der Gradni-
rung, um nach Annapolis zu fahren. 

Charles W. Go ff, ein Bruder 'des 
scheinbar auf so tragische Weise Ver­
unglückten. trat erst iit der vorigen 
Woche in das Medizinkorps der Bun-
desarmee eilt. 

Interessante Grnndeigentyums-
transaktion. 

L. R. Campbell, der frühere Ge-
schästsleiter einer der größteir Le-
bensversichernngsgesellsckiciften, der 
kürzlich nach Lincoln, Neb., verzogen 
ist, hat sein wunderschönes Haus, No. 
1125 Oft Henry Straße gelegen, an 
I. G. Filmet), -den Generalverkaufs-
leiter der Burroughs Adding Ma-
chine Company verkauft. Der Ver-
kaufspreis belief sich auf $8,500. Die 
Grundeigenthumstransaktiou wurde 
durch die Firma Heesch, Carstens & 
Tallinon vollzogen. 

G. A. R. benöchigt Räumlichkeiten 
für ^ouventiousdelegaten. 

Trotz der vielen Zimmer, welche 
der Leitung für die 'Grand Army of 
the Republic Konvention zur Verfü-
ninig gestellt worden waren, ist die 
Zal)l der Räumlichkeiten, die <in 
Hand find, bei weitem noch zu klein, 
denn viele Tauseude Delegaten wer-
den sich zu der vom 18. bis ziim 21. 
Juni abzuhaltenden Konvention in 
der Stadt aufhalten. Alle diejeui-
gen, welche Räumlichkeiten für Kon-
ventionsgäste zu verinietheu haben, 
sind ersucht, sich umgehend mit der 
Konventionsleitung, Limmer '!()(> des 
Security-Gebändes, in Verbindung 

. Zn setzen. • 

Erben lverden hier gesncht. 
Bürgermeister John B ermall) 

wurde geswrn brieflich von W. T. 
Richardson von Memphis, Tenn., 
aufgefordert, nach den Erben von >ia-
tie Tucker zu forschen, die in dieser 
Gegend wohnen sollen. Leser des 
„Ter Demokrat", welche Leute bei 
dem Nernten Tucker kennen, die Ver-
wandte iii Tennessee haben, werden 
gebeten, diese auszusorderir. sich mit 
Herrn Richardson, No. 223 Court 
Slirnfje, Memphis. Tain., in Verbin­
dung setzen zu lassen. Der Nachlas; 
soll bedeutend sein. 

Heiratlsserlaubnissfcheine. 
'Die nachstehenden Heirathserlaub-

niszscheine wurden gestern erwirkt: 
Frederick G. Fehlman und Ada 

M. Witnmitt'h, beide von Violine, XM1. 
Fl ort» 'i'ii'io und Mary Data, beide 

tinn Bottendorf. 
Iol)iii McC-ou und Elvia Pinkel, 

beide von Bottendorf. 
CfxiS! Stevens, Burlingwn, und 

Anna Süifriter, Mouticellv. 

Walter Burkland, bekannter Schlach-
ter, aus dem Leben geschieden. 

Walter Burkland, ein bekannter 
hiesiger Schlachter. 'segnete in der 
Nacht vom Freitag zum Sonnabend 
in seinem No. 1043 LeClaire Straße 
gelegenen Heime das Zeitliche. Herr 
Burkland führte einen Schiachteria» 
den, der Bioston Meat Market ge­
nannt, mv der Ecke der Locust und 
Harrison Straße. Er und fein Schwa­
ger, G. Nesland, führten schon seit 
den letzten fünfzehn Jahren das Ge-
schüft zusammen. 

Der Verstorbene erblickte am 3. 
Juli 1857 zu Bish'op Hill, III., daS 
Licht, der Welt und vermählte sich 
dortselbst mit Frl. Clare Nesland, die 
ihn mit drei Kindern beschenkte, Frau 
Rolltn Flower, Cleveland, £>., Con­
rad Burkland von Des Moines und 
Clarence zu Hause, die alle noch am 
Leben sind. 

Fünf Jahre nach seiner Vermah-
lnng, int Jahre 1885, kam der jetzt 
aus dem Leben Geschiedene nach Da-
venport uud trat hier in die Dienste 
der Smith Burdick Company. Seit 
den letzten fünfzehn Iahren hat er 
jedoch den Boston Meat! Market ge-
führt. Außer von seinen drei Kin­
dern wird der Dahingeschiedene noch 
von seiner Gattin, drei Schwestern, 
Fran Etta Cornish von Newton, Ja., 
Freut John E. Troll!ne von Bishop 
Hill, III.; und Frl. Line in Daven­
port, wie auch von einer Enkelin 
überlebt. 

Automobile müssen Nummern haben. 
Die Davenporter Verkchrskommis-

sioit — Bürgermeister John 'Ber-
ivald, Berkehrskommissär Louis G. 
DeArmand und Polizeichef Charles 
Boettchc^ — sandt'en gestern Schrei­
ben an die Besitzer sämmtlicher Ga-
ragen und Automobilverkaufsagcntu-
reit, in denen dieselben aufgefordert 
werden, den Käufern von Automobi-
Icit Lizensitummern für fünfzehn ta­
il igen Gebrauch zur Verfügung zu 
stellen. Den Händlern von Antonio-
bilen wird mir bis zum 1. Juni 
ßeit gegeben, sich mit genügend Li-
zensmimmern zu versorgen. 

Auf einer Bridge Line Car bostolzlen. 
William Slattery von Muscatine, 

?.a.. meldete gestern Abend der Po-
'lizei, daß er ans dem Wege nach Da­
venport in einer Bridge Line Stra-
ßenbahn mit sechs Dollars in Klein-
geld beraubt worden nw. 

K a ii f t Eure Tapeten bei Wittwers. 

Wenden Sie sich cut den Rotary Club. 

Der Davenport Rotary Club'mach-
te gestern bekannt, daß er eine An-
zahl größerer Grundstücke an Hand 
habe, die an ärmere Leute kostenlos 
verlieben werden sollen, damit diese!-
bei, daraus ihr Gemüse für den Som­
mer ziehen können. Schon jetzt sind 
viele derartige Grundstücke verliehen 
worden und ait* einigen schlage» die 
ersten Kvime des angepflanzten Ge­
müses heraus. 

Diejenigen, die noch Grundstücke 
zu vergeben haben, werden hiermit 
ersucht, sie zum Brüen der Stadt für 
den Sommer zur 'Verfügung.zu stel­
le, u Viele Bürger unserer Stadt 
besitze» Bauplätze und haben nicht die 
Absicht, von ihnen während dieses 
Sommers irgend welchen Gebranch 
zn machen. Sic sollte» im Interesse 
der Menschlichkeit diese leerstehenden 
Grundstücke ihren armen oder besser 
gesagt, weniger begüterten Mitbiir-
gern zur Verfügung stellen, damit 
dieselben darauf Gemüse, Kartoffeln 
etc. pflanzen können. 

Tiejen igen Personen, welche int-
entgeltlich Grundstücke für den Som-
nier zu leihen wünschen, werden ge­
beten, sich unverzüglich mit dein. Se-
kretär des Clubs. No. 408 Brady 
Suraße. in Verbindung zu setzen. 
'Nachstehend die zn verleihenden 
Grundstücke: 

Frau Otto Claiissen, 020 Pine 
Straße — McClellait Heights. 

Howard Geßner. 318 West Front 
— McClellan Heights. 

W. N. Noutid». 304 Kirkwood 
Boulevard — LeClaire, zwischen Do­
ver und Nnsholme. 

Julius Geertz. 722 Di timet: Str. 
— West Holme 2. Addition. 

'R. N. Hall, 2!» Graut Straße, 
Beyendorf — Weffljoltuc 4. Addi­
tion. 

Jim. Brandt. German Savings 
Bank — Lüie Avenue. Oft feite, zwi­
schen Pleasants und High Straße. 
I. 'W>. Ban'ksdale, Phillip. S. 

— No sc dale Addition, Lot 13, Block 
0. 

'v?. N. Ne inters, 1104 Ost High! 
traße — Dimer Court, zwischen 

Brady und Carey Straße. 
R. E. Sawistowskt), 000 Ost 8. 

Str. — 2715 Nock 'Island Straße. 
I. W. Sears, 1213 2. Avenue — 

717 West 7. Straße. • 
S. P. Willett. 1311 LeClaire Str. 

— 1340 LeClaire Straße. 
,C\ Vogle. 504 Weft 13. Straße — 

504 Weft 14. Str. 
Dr. H. m, Dycker, 1113 Henry 

Straßo^-^443 Henry Straße. 
G. 'Smith.' 302 Bridge Avenue — 

3. und 'Scott Straße. 
J.I'. Reimers, McClellan Heights. 

Bon der Davenporter Artillerie. 
'Die Zahl der Davenporter Artille-

riffelt ift jetzt auf dreihundert und 
iteuituudneunzig gestiegen und wird 
heute int Laufe des Tages zweifellos 
das Vierhrntderwiark übersteigen. 
Capt. Comp ton wird die drei Man-
iter, welche die OffizierApviifungen 
bestanden haben, sofort aus dem 
Dienst entlassen, damit sie sich sofort 
nach Fort Sheridan, respektive Fort 
Snell'ing begeben können. 

Capt. L. R. 'Dougherty von der re-
gtiläreit Feldartillerie inspizirte ge­
stern die zweiunddreißig "Pferde un­
serer Batterie und fand, daß diesel­
ben sich in einem geradezu hervor­
ragenden Zustand befinden. Er reifte 
schon am Abend wieder nach Chicago 
zurück. 

Wie gestern berichtet wurde, wird 
die Artillerie wahrscheiiilich int Laufe 
des nächsten Mo»aIis wieder an die 
mexikanische 'Grenze geschickt werden, 
mit dort Uebniigen vorzunehmen. 

Biete» ihre Dienste an. 
Die Nachstehenden boten gestern 

dem Bürgermeister ihre Dienste als 
Registrare für die demnächst vorzti-
nehmende Negistriruug der Militär-
Pflichtigen des Landes an: 

W. I. Martin, 7. Slxaßc und We­
stern Avenue. 

Herman Trade, Phoenix Milling 
Company. 

Walter N. Burbank, 219 Kirk­
wood 'Boulevard. 

E. A. Boarbmaii, 325 Kirkwood 
Boulevard. 

Nay I. W. Potter, 2201/, Perry 
Straße. , 
I. D. Moore, 1820 Eddy Straße. 
C. P. Ritmsey, 2219 Fulton Ave. 
Die Folgenden boten Räumlichkei­

ten für die Registrirnng an: 
0. I. Murray, 8. und LeClaire 

St raste. 
Saß & Blnrineister, 3. und Le-

Claire Straße. 
Wnt. N"oth, 742 Oft 14. Straße. 
H. A. Donnelly. 120 Ost 5. Str. 
1. Gertz, Parier Garten. 

Carl Sward kaust Stocktott Hotel. 
Carl Sivartz hat das bdkannte 

Reins Hotel und die Sairzhallc zn 
Stockton. Ja., käuflich für $4(000 
erworben, wie gestern bekannt gege-
ben wurde. Das Grundstück wurde 
von der Walcott Farmers' Bank an­
gekauft. Hugo Swartz, ein Sohm 
des Käufers, wird die Leitniig über 
die Anlage übernehmen. 

Zur letzten Ruhe. 

Peter H. l'itiinu. 
Die Beisetzung von Peter H. Lun-

an, der Freitag Abend 'Selbstmord 
beging, wie in der gestrigen Morgen-
ansgabe des „Der Demokrat" berich­
tet wurde, erfolgt am iWnutag Nach­
mittag um zwei Hin* vom Traner-
'banse. No. 434 Hancock Ave., ans auf 
dorn Fairmmuit Friedhofe. 

Der Verstorbene erblickte am 11. 
Oktober 1887 ann der Insel Feh« 
mar» das Licht! der Welt und kam int 
Jahre 1902 nach Rock Island, um 
dort mit seiner.Schwester, Frau An-
gusta Loeffler, zusammen zu ivohnen. 
Seit den letzten zwölf Jahren stand 
et* in Diensten der Morton L, Marks 
Company, wo er die Stellung eines 
Geschäftsreisenden für die Drei-
Städte bekleidete. Am 17. Mai 1911 
vermählte er sich mit Frl. Nettie 
Brandt, die ihn jetzt, wie auch ein 
viernndeiirha lbj ä b r i g e s Töchterchen, 
Bernice Marie, und mehrere Schive-
ftern, Frau Paul Ctüo und Frau 
Ernst Boehntpl vo» 'Deutschland, 
Frau Eilgene Noberts von Dnnlap. 
Ja., und Fraii v.chit Bin gold von 
Dow» City überlebt. Gram über 
den .Sirica soll Herrn Liumii, der all­
gemein beliebt itm> geadstet war, in 
den Tod getrieben 'haben. 

Charles I. Rnedell. 
Die Beisetzung von Charles I 

Raedell erfolgte gestern N'achmittag 
vom Leichenbestattniigsetablisseinent 
von Bowling Horrigan aus auf 
dem Oakdale Friedhofe. 

Ticderich Regennitter, 
ie Beisetzung von Diederich Ne-

gennitter erfolgte Freitag Nachmit-
tag umi zwei Uhr vom Leichenbestat­
tungsetablissement vou O. C. Hill 
aus aus dem Oakdale Friedhofe.. Die 
Bahrtuchträger waren Peter N. Ja-
ccbfeit, jr., L. P. Madden, I. P. 
Eagal, A. K. Reading, R. Wagner 
nnd Gns Eckhardt. 

Wünschen Räumlichkeiten für die G. 
A. 9i. Delegaten. 

Einige tausend Delegaten werden 
zu dem dreiundvierzigsten Feldlager 
der 'Grand Army of the Republic, das 
hier vom 18. bis znm 21. Juni ab­
gehalten werden soll, in Davenport 
envartet und das Arraitgementsko-
mite machte •gestern bekannt, daß es 
die Namen von Leuten' zu wissen 
wünscht, welche Zimmer an die >G. A. 
R. - Delegaten vermiethen wollen. 
Diejenigen, welche Zimmer vermie­
then wollen, sind ersucht, sich nach 
dem Zimmer SJ2». 400 des Security-
Gebändes zn bögeben. ES wird lim 
die Angabe der' i^alst der Zimmer. 
Belltet}, einfach^ oder doppelt, Preis 
pro Person pro ^ag, und Begnem-
lichkeiten gebetens (Anz.) 

Vermehrte Nahrungsmittelprodnk-
tiou. 

(Für den „Demokrat.") 

Herr Woodworth Cltfb, der Sekre-
tat* der Greater Io^va Association, 
ließ gestern deDDodakiion des „Der 
Teinokrat!" nach$toDntdeit Artikel zu­
kommen : ^ 
Greater Iowa Wociation, Miro des 

Sekretärs. Davenport, 'Ja. 
Diese Office hat viele Berichte er­

halten über außergewöhnliche Thä-
tigkeiten von> Seiten der Arbeitgeber 
von Iowa, die danach streben, die 
Nahrmigs - Produktion .in diesem 
Staate dieses Jahr zu vermehren. 
Wir erwähnen hier zwei davon, um 
den Charakter von diesem gemein­
schaftlichen Bestreben anzudeuten: 

Von der 'Brnnswick-Valke-Collen-
der Company, Dubuque: Wir haben 
unseren Angestelltelt die Benutzung 
von fünfzehn Ackern Land, bei nnse-
rcr Fabrik, gegeben; haben dasselbe 
in Gartenplätze v ausgelegt: haben 
Samen, .ftultivators und andere nö-
tbige Geräthschasten geliefert, mtt 
diese Arbeit erfolgreich zu verrichten. 
Wir stehen bereit, in irgend einein 
anderen Wege behilflich zn fein. Fer­
ner o fieri reit wir fünf B'aarpreise für 
die ibcfteit Gärten." 

Von der Hawkeye Supply Cont-
pami, Mafon City: „Wir haben nn-
ter unteren Angestellten, Männer und 
Frauen, Gartenklubs orgauisirt. Wir 
geben diesen Angestellten jeden Tag 
eilte halbe Stunde Ertrazeit, mit in 
diesen Gärten zn arbeiten unter An­
leitung von einem fachmännischen 
Gärtner nnd unter der allgemeinen 
Aufsicht von unserem Connty-Acker-
ban-Agenten. Unsere Company lie­
fert alle nöthige finanzielle Hülfe. 
Unsere Angestellten! find enthusiastisch 
uud haben ihre Mitgliedschaft in der 
Basoball-Afsociatioit aufgegeben, um 
alle ihre Erholuugszeiti mit der Gar-
tenarbeit zu verbringen." 

Snell's Prozef? zu Gunsten des Be-
klagten entschieden. 

Der Prozeß von L. & H. Abra-
hanis gegen F. L. Smell wurde zu 
Gunsten des Beklagten entschieden. 
Der Kläger n>ar durch den Anwalt 
Isaac Petersberger und der Beklagte 
durch Frank A. Cooper vertreten. Es 
bandelt sich um eilte Rechnung zum 
Betrage von $00. 

— L. A. Murrat) wurde gestern 
Abend von dem Polizisten Sidney 
LaGrange verhaftet, weil er fein 
Hinterlicht an seinem Automobil 
führte. 

10 days 
FREE 
offer 

NR 

MAHOGANY 
ONI WARMISH ^ 

CHICABO . MOHTRtAl-

eneü|h Tö supply you 
Kyanize to do ,over a chair. 
tarne ior border, of a smalliroom 

|We want you to find out for yourself what a 
wonderful finish Kyanize is for floors and all woodwork. 
So we have asked your dealer to hand you,without charge 
(if you call for it within io days and buy a suitable ioc 
brush), one of our regular 15c cans, any color you like. 

is made especially for floors and staircases, where a finish has to stand the hardest kind 
of usage. It won't scratch, peel, chip or turn white. It won't soften in warm weather. 

Dig y heels into it. Give it any kind of test. 
You can't crack Kyanize. • 
Kyanize is the finest finish in the world for furni­
ture and interior woodwork. It makes old furniture 
look like new. 
It is hard and smooth and can easily be kept clean 
and sanitary. It is a beautiful finish, 

Try it on a favorite old chair or tabic, and see it 
turn a dingy, battered article into a handsome 
piece of furniture. 

1 

How to get a free can 
Cut out this advertisement, take it to any Kyanize 
dealer, and he will give you a full 15c can (any 
color), enough tv, do over a chair or border of a 
smaU, toom'i if-jrqu purchase from him a suitable 10c . 
brush for applying the kyanize. , 

After using the Kyanize, if you are not perfect!» 
delighted with the result, take the empty can back 
to the dealer and he will return the 10 cents yott 
paidfor the brush. 

Boston Varnish Company 

WHITE ENAMEL 
Is a remarkable finish for all your 
white work on wood, metal or plas­
ter. Use it in the bathroom, in the 
kitchen, on doors—everywhere. It 
leaves a beautiful surface, is dura­
ble, flows easily from the brush and 
can be kept white and clean with 
warm water. Try it. 

kyanize is sold and guaranteed by the following dealer* 
In Davenport, Iowa: 

Otto Arp. 1302 Mitchell 3t.; Hoest & Schmighiiessl), 2705 Telegraph Road; Christ. Kuehl & Son Co., 219 
Mound Str.; Cli-as. Naeckel's Sons, -:105=K)7 Wesv 2.' Str.; Richard Schlegel, 1008 West (». Str.; George 
Sothnlan, 21-10 Wvst 3. Str.; "Win. H. Stark, 1850 West 3. Str.; AlexWarnecke, 2G3G Brady Str. 

In Iowa Suburbs: 
Betl'endorf, v>'a., Henry's Drug Store« Blue torcifj, Ja., H. E. Schroder: Divo». Ja., • I'ohn. Christiansen: 
Donahue, Ja., Frank'Keppy; Cldridge, vstt., Ianies H. Wiese Co.; LeClaire. Ja., Meyer Bros.; Lang 
Grove. Ja., M. M. Rice; Äc'aydville, v\a., Wroüi'r eyer; Plaiiwiew, Ja., Harry Stoltenberg; Pleasant 
Prairie, I«., Ed. Plett; SunbiiN), Ja., Crust A. Petersen. 

Ju Illinois Suburbs: 
Buffalo -Prairie, III., Frank S. Childs; Barges;, III., Thompson i& Brooks; Canvbridge, III., I. W. Me-
lot); Cool Valley, III.. N. L. Wilson; Erie, '111., Turner '& Slayinaker; Matherville, III., Joseph Wild; 
Port Byron, 111., Port Byron Plljaniictcy; Viola, 111., McCoy Hardware Co. . 

In Rock Island, III.: 
Lerch & Greves, 2002 Vierte Ave.; Lawrence Paridoii, 1817 17. Straße. , ' ': • 

In Moline, III.: 
Francis TeJaeger, 231!) Fünfte Avenue; Glenn '& Trevor, 2110 1(1. Str.; Moline Hardware Co., 1524 
Sechste Avenue. 

Aus ben Gerichten. 

Der Bericht von Alfred C. Muel­
ler, Verwalter des Nachlasses von-
Catherine Hard, Wurde gestern von 
Herrn Mueller gebucht und bunt Ge­
richt gutgeheißen. 

* • « 

Der neunte Bericht von Alfred C. 
Mueller, Verwalter des Besitzt hums 
vou Maria Crling, wurde von Herrn 
Mueller im Scott: County Bezirksge­
richt gebucht und vour Gericht gutge­
heißen. 

• . • m 

Der Prozeß von Alice Brau» ge-
gen Clyde H. Brann wurde auf Ver-
anlassung Iber Anwälte des Klägers, 
Mviues & Kelly aus -den Gerichten 
gewiesen. 

^-Blanche G. Jamison wurde zur 
Boriuiindin über ihre minderjährigen 
Kinder ernannt. Die Kinder, welche 
die Erben des Jamison )c'achlasses 
find, sind 'Jecntctici R., Blanckze M.. 
N!an«tta uud Ruth W. Jamison. Die 
Erben find durch Bollinger & Block 
vertreten. 

Wilhelmina Spring wurde zur 
Verwlteriit des ^iachlasses von Hen-
rt) Spring eingesetzt. Die Herren 
Wilson, Grilk & Wilson sind die bu-
chendcit Anwälte. 

— Dr. Baker, Zahnarzt, Whitaker 
Building. (Anz.) 

Lassen sich für die Armee anwerben. 
Unter den Rekruten, die sich ge­

stern für die Armee anwerben lie­
ßen, 'befaii'd sich auch ein Davenpor-
ter, Hezcar F. Morgan. Andere, 
welche in die Dienste der Armee trä­
te«. sind: 

Chester L. Richards, Dubuque, 
Ja., Kavallerie. 

Roy M. Glew, Farley, Ja!, Feld­
artillerie. 

Asa M. Biradkey, Duluique, Ja., 
Kavallerie. 

Thomas 'I'. Heß, Ottuiuwa, Ja., 
Feldartillerie. 

Robert H. Wygle, Keokuk, ' Ja., 
Kavallerie. 

Leon F. ^Geyer, Nelv Hartford, 
Ja., Infanterie. 

Frank Stepanek. Cedar Rapids, 
Ja., 'Ouartiermeisterkorps. 

Leo B. Polansky, Cedar Rapids, 
Ja., Medizinaldepartenient. 

Gifford C. Olson, Garner, Ja., 
Infanterie. 

Howard Hall, Cedar Rapids, Ja., 
Qltartierineisterkorps. 

Allison A. Fishwild, Wyoming, 
Ja., Jngenienrskorps. 

Joseph L. Schellsmillh, Wunkon, 
Ja., Feldartillerie. 

William S. Sollenberger, Rock Is-
laird, III., Jngenienrskorps. 

Leith I. Collard, ?ke>v Albin-, Ja., 
Kavallerie. 

C'lmer C. Anderson, Rock Island,-
III., JifiWtiicitvsforps. 

Leo I. Lieser, Waukon, Ja., Ill-
genienrskorps. 

Carl D. Dnrant, 
Jngenienrskorps. 

Waukon, Jo., 

Gjimmcit für Schiiffriiftc. 
Am Mittwoch und Donnerstag soll 

das reguläre Exmuen für Lehrkräfte 
deS Scott County im Büro des 
Schulsuverintendenteni H. E. Rouge 
tut Schnlsuperintiendentenbüro des 
Scott County Gerichtsgebäude abge­
halten werden. 

— A. Peters und Charles Wilson! 
miiidcii gestern Abend von der P'oli« 
zei wegeil Schnellfahrens verhaftet. 

•—Mike Homitch boit Cedar Ra­
pids, Ja., stattete gestern der Oase 
Rock Jslaird eineil Besuch mtb 
imtribc auf dieser Seite des Mississip« 
pt wegeil Trunkenheit aufgegriffen. 
Horn itch sprach den 'Wunsch ans, nach 
Rock Island zu ziehen. 

— Bürgermeister John Bettoalb 
»nachte gestern bekannt, das; die Fen-
fter der Stadthalle auch in diesem 
Jahre wieder mit Blumenkästen ge­
schmückt werden sollen. 

— Merchants Transfer & Storage 
Co. Telephon 855. (Anz.) 

A L 4 jYVi'Vi . 
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